
r

E-

A A

Borkenhagen, Oberkassel,üueg-hiiee 47

flnhur Wolff, Bandagen
ßütfenSfrafoe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettstetier
Proszeniumlogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......,
1. Rang Balkon die'hinteren Reihen......„
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....,
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen......
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außerLoge 1,2,3,4) ,
1. Rang Seitenloge 1—4ersteReihe, 5— 16 zweite Reihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe.........
Parkettlogen 1. Reihe...........„
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........,
Parkett................„
Stehparkett ..............,
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe.........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe ..........
2. Rang Seitenloge 2. umr" 3. Reihe......,
2. Rang Proszeniumloge..........„
Sitzparterre...............,
Stehparterre ..............„
Galerie Sitzplatz..............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält steh die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wtrdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebflhr von
20 Pfg. erhohen. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr ati der Theaterkasse
des Stadtttieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billeü» müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags i £ Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I________________________________________________________________________i

5.45 unc 0.55 = 6 —
4.05 0.45 i~ 4.50
3.15 „ 0 35 •— 3 50
3.15 0.35 = 3.50
2.70 0.30 = 3.—
2.70 0.30 =.-_: 3 —
2.25 • 0.25 X 2.50

1.80 0 20 --- 2.—
2.70 „ 030 «= 3. -
2.25 0.25 = 2.50
2.70 „ 0.30 = 3.-
2.25 0.25 t=c 2.50
1.35 0.15 •= 1.50
1.10 0.15 = 1.25
1.10 B 0.16 MC 1.25
0.90 „ 0.10 = 1.-
0.90 0 10 = 1 —
0.90 0 10 .«= 1—
0-45 0.05 = 0.50
0.45 0.05 = 0.50



S. Flieger flacht., inh. Kurt Rüger, ßlumenstr. 20
Hotel KaEefsch
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Elegante

Mai«s-Anfertigung
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KonservatoriumObercassel
(Brahms-Konservatorium) gQ'

yj Dominikanerstraße 4, I. Etage |
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Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mod.Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. EH« Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingoIdi»
ReitaurafionS'Beirieb

6. m. b. 5.
Königsallee58

Wiifi. Arnold
riadir. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
ueopoldsfrasse 15 L

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje

Den größten Beifall haben, immer :
SALAMAN PEU »ST! E FE L

Salamander Schuhöef. m.b.H. Berlin
Niederlaffunß": Dülfeldopf, Schadowilr. lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 BS

| verbünd, m. MusikJehrer(innen)-Seminar M
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ausser yibonnement ' ausser Abonnement
Sonntag den 21. Märzfl915, abends *2_ Uhr:

Lolieiigriii

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. . Spielleituug: Robert Leffler

PERSONEN:
Heinrich der Vogler, deutscher König . . Erich Hanfstaengl
Lohengrin .. ............Christian Wähle
Elsa von Brabant...........Agnes Wedekind-Klebe
Herzog Gottfried, ihr Bruder.......* ^ *
Friedrich von Telramund, brabant. Graf . . August Kieß
Ortrud, seine Gemahlin.........Paula v. F.ortmin-Weber
Der Heerrufer............Gustav Waschow

i Heinrich Niggemeyer
Max Roller
Hubert Mertens
Ernst Bedau

Sächsische und thüringische Edle,
Edelfrauen. Männer.

Edelknaben
(Aennchen Heyter
| Franziska Wogritsch
j Margarete Bedau(Pauia Conrad

Brabantische Grafen und Edle.
Frauen. Knechte.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Ka*§e und bei den Billetteuren zu haben.

Umbeaetiungen Infolge vor Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 672 Uhr. Anfang *7 Uhr. Ende gegen 11 Uhr
Während des Vorspiels sind sämtliche Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

______________________________•______________________________________mmms am ..................■..... ii im........... i—Bgini m iMn ........i.......... ii iii ...............................

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermann Grabenstr.
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D e bedeniendsten Kiinst-
l ler der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon~Spezia!i?aus S:
Düsseldorf nur Kör.igsallee 78■
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Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos f^Zt
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 and 12031

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

PHUfi BRHSSS, pfisseidorf
Ceppidie, Dekorationen, PolstermöbelC\w\r\j\ frannirff £1
Sardinen, ITlöbel. u. DekorationsstoffeVi l^llll3S|J|J£ Li IG

Kasernensfralge27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Jacob Klingel (oorm. mw)
l^Vt"n Delifateffen u. tDeine

@raf H6olfftr.80 • $ernfpredjer 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

€iegantes erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel JreiJenbacherJCoJVornehm. Restaurant

— ■ ■■Stadtküche ,
Soupers vor u. nach dem Thea



fllfiv XrißüCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVWttflllI>H«i ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Montag, den 22. März, abends 7*/t Uhr
Abonnement 1:

Extrablätter

Dienstag, den 23. März, abends 7 1/« Uhr
Abonnement 2:

Her ^vitaasjel JitiaiEtc
Mittwoch, den 24. März, abends 7 1/, Uhr

Abonnement 3
Hie lCHheiiMtelnerin

Donnerstag, '25. März, abends 7 l/a Uhr
Abonnement 4

Hie i-|»auJ(»i clie Fliege
Freitag, den 26. März, abends 7 7s Uhr

Abonnement A
Her Freiselifttse

Samstag, den 27 März, abends 7 x/ 9 Uhr
Abonnement «»:
Neu einstudiert:

Ein FaÜNsenienl

Sonntag, den 28. März, abends 7 Uhr
Abonnement 8 (statt 7)
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Meister»Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Galienkamp
<3raf-r\dolf-Straße 32U • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

[llIllfc.ßlkflTffprnfp Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.98U
11tUlin. L,lIYUllwl&lW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



fuöw. Krieg
Klosterstr. 14a Gegr. 1
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Oper, Schauspiel. Statu tS^^rr^^H

armomums
miau seh ------------------
bt schriftl. Vereinbarung

itz & Co,
bße 55
her Nr. 3895

geschäft
artikeln u.
pderwaren
Berte Verkaufsräume!
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iule für Gesang
icomo Minkowski (Dresden)
| Ausbildung für
bis zur Öffentlichkeitsreife
l f. Rheinland U.Westfalen

Gallenkamp
'I • Telephon Mo. 14433
und 9 ab Hauptbahnhof

ttenstr.51,Telef.9811
| d. Musik, Konzertgesang,
Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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